
Empfehlungen für die Ausrichtung von mini-Meisterschaften 

Vorraussetzungen: 

1.) Es sollten 2-5 Vereinsmitglieder bereit sein bei der Veranstaltung mitzuwirken. 

2.) Als Termin ist ein Ferientag sinnvoll z.B. Herbstferien 

3.) Es sollten kostenlos Getränke und ein Imbiss bereitgestellt werden. 

4.) Jedes Kind bekommt einen kleinen Preis (1-3 €) 

5.) Ausreichend Leih-Schläger 

Um gerade jüngere Kinder in den Verein zu holen ist es am erfolgreichsten Horte 

anzusprechen. 

 

Wir haben  

1.) alle Hortansprechpartner der Umgebung gegooglelt (z.B. Stadtverwaltung) 

2.) vor den Sommerferien die Ankündigung für den 1. Herbstferienmontag (10-14°°) an alle 

Hortleiter gemailt und dann nachtelefoniert. Da die Hortplanung für das neue Schuljahr in 

den Sommerferien gemacht wird, ist es im Herbst zu spät. 

3.) von 10 angesprochenen Horten schickten 3 Horte 10-15 Kinder. Da in den Ferien meist 

jüngere Hortkinder da sind, kamen zum Turnier auch viele 6-8 jährige. 

4.) Nur relativ wenige Kinder (3-5) kamen über: Zeitungsankündigung, Flyer ausgelegt in 

Schulen etc. und  Plakate.  

 

Daher:  viele teilnehmende Kinder sind nur mit den Horten möglich. 

Weiterer Vorteil:  gefällt es den Hortbetreuern, kommen sie im Folgejahr sicher wieder. 

Übrigends: Unsere "besten Nachwuchsspieler" kamen über die mini-Meisterschaften. 

Wir hatten in der 1.Veranstaltung 35 Kinder, der 2. 30 Kinder und in der 3. 54 Kinder. 

Im Schnitt traten im Nachgang  pro Veranstaltung 3-4 Kinder in den Verein ein. 

Leichter bekommt man kaum Kinder für den Verein!!! 

Weitere Tips bzw. Fragen könnt ihr an mich richten: nasdala@lueumel.de 

Jugendwart des TTV Radebeul Naundorf 

Silvio Nasdala 

 



 

 

 

 


